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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung,
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt und
Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten des Ordnungsamtes
Dienstag 09:00 - 10:00 Uhr und

16:00 - 18:00 Uhr
Bitte kontaktieren Sie die Mitarbei-
ter außerhalb dieser Zeiten per E-Mail 
(ordnungsamt@stadt-badschandau.de) 
oder telefonisch (035022 501-107/-108). 
Nutzen Sie auch den Anrufbeantworter, 
Sie werden dann zurückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Frau Sandra Hoyer ist die Friedensrich-
terin der Schiedstelle Bad Schandau.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 oder per E-Mail 
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Dresdner 
Str. 3 (im Rathaus), Tel.: 035022 501106

Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail:
silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 und

13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 -18:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Ausstellung „CDFriedrich inspiriert“
digitales Kunsterlebnis
im Haus des Gastes
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag -
Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 09:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

Botanischer Garten
täglich 09:00 - 19:00 Uhr

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn-
und Feiertag: 09:00 - 12:30 Uhr und

13:15 - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelisch-luth. Kirchgemeinde
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und
Bestattungsanmeldung
Dienstag nach Vereinbarung
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail:
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten der  
Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine:
Donnerstag, 12.06.2025, von 09:00 bis 14:00 Uhr
sowie
Montag, 26.05.2025, von 09:00 bis 14:00 Uhr
im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. 
Anmeldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail:  
versichertenberaterin@bochat.eu
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Sonstige Informationen

Neues Projekt „digitalMobil“
Im Juli 2024 ist bei der Diakonie Pirna das Projekt digitalMobil 
gestartet. Das digitalMobil ist ein umgebauter Kleinbus und bie-
tet Ihnen persönliche Beratung und Unterstützung an, bspw. bei 
der Durchsetzung von Ansprüchen mit dem Fokus auf digitale 
(über das Internet – meint elektronische) Antragstellung und 
Vermittlung konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die immer 
mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und zu beglei-
ten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und -Formularen 
über Registrierungen bis hin zum Umgang mit digitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Bera-
tungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr:
12.06. + 26.06.2025

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 
3938320 oder per E-Mail: digiteilhabe@diakonie-pirna.de

Diese Maßnahme wird gefördert 
vom Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge.

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 03.06.2025, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25

Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 30.06.2025, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 17.06.2025, 18:30 Uhr

Wichtige Information
Am 11.06.2025 ist in Bad Schandau das Elbufer, Höhe Wolfsgra-
ben, von 20:00 – 00:00 Uhr gesperrt.
Grund ist die Demontage des Hochbaukranes am Wolfsgraben.

Wir bitten um Beachtung.

Ihre Stadtverwaltung
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Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 12.06.2025, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 10.09.2025, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 12.06.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Dienstag, den 24.06.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 19.06.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 17.06.2025, 18:30 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 17.06.2025, 17:00 – 18:30 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 11.06.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 03.06.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 02.06.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Stadt Bad Schandau für die Haushaltsjahre 2025/2026

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in 
seiner Sitzung am 16. April 2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

Haushaltsjahre
2025 2026

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025/2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 10.014.071 € 10.362.062 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 11.165.231 € 11.282.470 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -1.151.160 € -920.408 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 1.890.053 € 0 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 1.537.752 € 0 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 352.301 € 0 €
- Gesamtergebnis auf -798.859 € -920.408 €

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen
Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 € 0 €

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus
Vorjahren auf 0 € 0 €

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit den
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 337.458 € 327.663 €

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit den
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 € 0 €

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -461.401 € -592.745 €

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 10.510.735 € 9.337.178 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 11.122.352 € 9.683.189 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Ge-

samtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -611.617 € -346.011 €
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- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.137.487 € 562.243 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.449.810 € 804.000 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -312.323 € -241.757 €

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Ein-
zahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -923.940 € -587.768 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 0 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 101.000 € 101.000 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -101.000 € -101.000 €

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -1.214.169 € -688.768 €
festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 20250 € 20260 €
festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigung zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belas-
ten (Verpflichtungsermächtigungen) wird auf 0 € 0 €
festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf 2.000.000 € 1.900.000 €
festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 360 v.H 360 v.H
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 460 v.H. 460 v.H
Gewerbesteuer auf 450 v.H 450 v.H.

§ 6

Weitere Festsetzungen:
Der Umlagesatz der Verwaltungsumlage beträgt 2025 2026

für die Gemeinde Rathmannsdorf pro Einwohner 159 € 162,18 €
für die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna pro Einwohner 159 € 162,18 €
Die Investitionsumlage wird auf der Basis der tatsächlich angefallenen Beträge nach dem Verhältnis 
der Einwohnerzahlen erhoben.

Bad Schandau, den 20.05.2025

Thomas Kunack
Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76 Abs. 3 SächsGe-
mO mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2025/2026 in der Zeit

von 02.06.2025 bis 10.06.2025

im Rathaus der Stadt Bad Schandau, Zimmer 14 während der 
Dienstzeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme ausgelegt 
wird.

(Dienstzeiten der Stadtverwaltung: Mo-Fr.: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Di.: 13.30 Uhr – 18.00 Uhr, Do: 13.30 Uhr – 16.00 Uhr)
Ab 02.06.2025 wird der Haushaltsplan zusätzlich in der Inter-
netpräsentation der Stadt Bad Schandau unter der Rubrik Rat-
haus & Politik dauerhaft abrufbar sein.

Die Gesetzmäßigkeit des Stadtratsbeschlusses vom 16.04.2025 
sowie der Haushaltsatzung 2025/2026 mit Haushaltsplan wurde 
vom Kommunalamt des Landkreises Sächs. Schweiz – Osterzge-
birge (Rechtsaufsichtsbehörde) mit Bescheid vom 16.05.2025 
bestätigt.
Der Haushaltsplan enthält keine genehmigungspflichtigen Be-
standteile.
Auf die im § 4 Abs. 4 Sächs.GemO genannten Voraussetzungen 
der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und deren Rechtsfolgen wird hingewiesen.

Bad Schandau, den 20.05.2025

Thomas Kunack
Bürgermeister
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Freie Wohn- und Gewerberäume 
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau

- Wohnungen -
Lindenallee 6
Sanierte 2-Raum-Wohnung
EG, ca. 44,52 m²

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²
Bahnhof 5, Natursalzoase
EG, ca. 104,65 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 16.04.2025

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.
Er weist darauf hin, dass eine Verletzung von Form oder Frist der 
Ladung eines Stadtratsmitglieds als geheilt gilt, wenn das Mit-
glied zur Sitzung erscheint und den Mangel nicht spätestens bei 
Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht.
Zur Tagesordnung gibt es keine Einwände.

TOP 2 – Informationsbericht des Bürgermeisters
•	 Der Ratssaal wird derzeit renoviert, aus diesem Grund wurde 

die Stadtratssitzung heute in das Haus des Gastes verlegt.
•	 Die Sirenenanlage in Postelwitz wurde installiert und ist 

nun betriebsbereit.
•	 Der Kneippverein Bad Schandau konnte eine Zuwendung im 

Rahmen des Regionalbudgets erhalten. Diese wurde feier-
lich übergeben.

•	 Es wurde ein Interreg Projekt zu Verkehrsführungen in der 
Sächsisch-Böhmischen Schweiz gestartet.

•	 Der Bürgermeister gibt kurze Informationen zum Brücken-
test und der Eröffnung der Elbbrücke.

•	 Der Schauspieler Franco Nero war zu Besuch in Bad Schandau 
im Hotel „Elbresidenz“. Anlass war die Vorstellung eines Bu-
ches. Der Bürgermeister konnte ihn kurz im Hotel „Elbresi-
denz“ treffen.

•	 Bei der Sportgala in Altenberg konnte Helmut Conrad mit 
dem 6. Platz ausgezeichnet werden. Dafür beglückwünscht 
der Bürgermeister ihn.

TOP 3 – Protokollkontrolle
Frau Schulze und Herr Ch. Friebel erklären sich bereit, dass Pro-
tokoll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.
Kurzprotokoll 19.03.2025
Zum Kurzprotokoll vom 19.03.2025 gibt es keine Einwände, das 
Protokoll ist somit genehmigt.

TOP 4 – Bürgeranfragen
Herr Tappert fragt an, ob die Möglichkeit besteht, die Kurzzeit-
parkflächen im Stadtgebiet von 30 auf 60 Minuten zu erhöhen.

Bekanntmachung des Beschlusses  
der Sitzung des Haupt- und Sozialausschuss 

vom 13.05.2025

Kuratorische Projektbegleitung INTERREG-Projekt 
 Landschaft und Mensch

(Beschlussvorlage 2025/BSch/0031)
Der Haupt- und Sozialausschuss beschließt die Vergabe der kura-
torischen Projektbegleitung des Interreg Projektes Landschaft 
und Mensch an den wirtschaftlichsten Bieter – ARETIA CULTURE 
WORKS Hanka Owsian aus Hohnstein zum Angebotspreis von 
39.984,00 € brutto.

Die Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln im Rahmen des In-
terreg-Projektes und dafür eingeplanten Eigenmitteln.
Die Auftragsvergabe erfolgt nach Inkrafttreten des Doppel-
haushalts 2025/2026.

Bad Schandau, den 13.05.2025

T. Kunack
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse der  
Stadtratssitzung vom 21.05.2025

Beschluss-Nr. 2025/BSch/0032
Beschluss zur Übernahme der aktualisierten Eigenleistung 
an den Ausführungskosten für die Maßnahme „Anliegerweg 
Neuporschdorf“ (MKZ 113-03) der Teilnehmergemeinschaft 
Ländliche Neuordnung Porschdorf
Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt auf der Grundla-
ge der Vorlage 2025/BSch/0032 vom 21.05.2025 die Übernahme 
der aktualisierten Eigenleistung an den Ausführungskosten für 
die Maßnahme „Anliegerweg Neuporschdorf“ (MKZ 113-03) der 
Teilnehmergemeinschaft Ländliche Neuordnung Porschdorf i. H. 
v. 52.570,00 €.
Zur Deckung können neben dem bestehenden Haushaltsansatz 
von 42.330,00 € die für den Abschluss des Verfahrens vorgehal-
tenen Finanzmittel (8 T€ - 51.11.01.10-431300) sowie überplan-
mäßige Zinserträge (2.240,00 € - 61.20.01.00-361700) herange-
zogen werden.

Beschluss-Nr. 2025/Bsch/0033
Beschluss - Vergabe Bauleistungen zur Instandsetzung Wan-
derwege in Bad Schandau und Ortsteile
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen zur Instandsetzung der durch das Starknieder-
schlagsereignis 2021 beschädigten Wanderwege an den güns-
tigsten Bieter,
die Firma

Böhme GmbH
Am Spitzberg 5
01728 Bannewitz/OT Possendorf

zum Angebotspreis in Höhe von 141.232,56 € btt.

Die Finanzierung erfolgt aus bewilligten Mitteln der Starkre-
gen- und Hochwasserschäden – Billigkeitsleistungen 2021.

Bad Schandau, den 21.05.2025

T. Kunack
Bürgermeister
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TOP 6 – Beschluss über die Satzung zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Neugestaltung Ortseingang südlich Bastei-
straße“, Stadt Bad Schandau
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 7 – Vergabe der Planungsleistungen zur „Instandsetzung 
des Gewässerprofils im und am Liethenbach“ – 1. Nachtrag 
(ID 0488)
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 8 – Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur „In-
standsetzung des Gewässerprofils im und am Liethenbach (ID 
0488)“
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 9 – Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur „In-
standsetzung des Gewässerprofils im und am Krippenbach 
(ID 0486)“
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 10 – Grundsatzbeschluss zum Verkauf des Grundstücks 
Marktplatz 4
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Frau Wötzel ergänzt, dass es in der gegenwärtigen Si-
tuation notwendig ist, die noch belegten Wohnungen im Haus 
frei zu lenken. Neben verschiedenen Darlegungen bezüglich der 
Rentierlichkeit der notwendigen Sanierungskosten ist auch eine 
Entscheidung zu treffen, dass das Grundstück veräußert werden 
soll. Mit den Mietern ist ein Gesprächstermin in der kommen-
den Woche angesetzt. Die Mieter sind über die gegenwärtige 
Situation informiert und es soll gemeinsam nach akzeptablen 
Lösungen gesucht werden. Besonderer Auslöser für die jetzige 
Situation ist die Feststellung des Schornsteinfegermeisters, 
dass die Heizanlagen nicht mehr genutzt werden dürfen. Nach 
kurzer Diskussion bittet der Bürgermeister um Abstimmung zum 
Beschlussvorschlag.
AE: 11 ja-Stimmen, 3 nein-Stimmen

TOP 11 – Beschluss zum Verkauf des Flurstücks 241 der Gemar-
kung Bad Schandau
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 12 – Annahme einer Sachspende
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Frau Richter nimmt Ergänzungen vor. Anschließend bit-
tet der Bürgermeister um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 13 – Beschluss über mögliche Einwendungen zum Entwurf 
des Doppelhaushaltes der Stadt Bad Schandau für die Jahre 
2025/2026
Da keine Einwände zum Haushaltplanentwurf eingegangen sind, 
kann eine Beschlussfassung entfallen.

Die Bushaltestelle in Porschdorf hat immer noch den Namen „Am 
Friedhof“. Dieser soll in „Ringweg“ umbenannt werden. Der Bür-
germeister erklärt, dass die RVSOE davon Kenntnis hat.
Außerdem informiert Herr Tappert, dass sich in Höhe Ringweg 
44 die Borde extrem senken. Es ist davon auszugehen, dass ein 
Bereich am Ringweg unterhöhlt ist. Dies soll dringend geprüft 
werden.
Herr Tappert richtet ein ausdrückliches Lob an den Bauhof für 
das schnelle Anbringen des Verkehrsspiegels gegenüber der 
Feuerwehr sowie für die Bepflanzung am Parkplatz / Dorf-
platz.
Herr S. Friebel informiert, dass in Postewitz der Ortsputz statt-
gefunden hat. Der Bereich des Borns wurde gereinigt und neu 
bepflanzt. Außerdem wurden Elbwiesenbereiche gemäht. Der 
Bauhof soll von nun an diese Flächen zwei Mal im Jahr mähen, 
um den Zustand so zu erhalten.
Außerdem informiert Herr S. Friebel, dass im Rahmen des Orts-
putzes auch Graffitibeschädigungen entfernt werden konnten. 
Leider musste festgestellt werden, dass wenige Tage später 
schon wieder Schmierereien stattgefunden haben. Er schlägt 
vor, mit der Schule oder der Kita in Kontakt zu treten, ob durch 
diese die Papierkörbe farbig gestaltet werden können, um Van-
dalismus somit eventuell vorzubeugen. Der Bürgermeister er-
klärt, dass das Thema – Schmierereien und Klebereien – überall 
verstärkt zu bemerken ist. Er missbilligt dies ausdrücklich.
Herr Kerger informiert, dass er beobachtet hat, dass Reisebusse 
nachts die Brücke passieren und er fragt an, inwiefern die Über-
wachungskameras diesbezüglich greifen. Herr Kunack erklärt, 
dass die Kameras dauerhaft den Fahrzeugverkehr überwachen 
und auf Basis dessen dann entsprechende Verwarnungen bzw. 
Bußgelder ausgesprochen werden.
Herr Bredner fragt an, ob es möglich wäre, dass die Mitglieder 
des Ortschaftsrates Ostrau ebenfalls die Abarbeitungsproto-
kolle zugestellt bekommen können. Die E-Mail-Adressen sollten 
von allen vorhanden sein.
Der Ortsvorsteher von Waltersdorf, Herr Hickmann, informiert 
darüber, dass hinter der Gaststätte „Stiller Fritz“ eine Straßen-
lampe defekt ist. Diese sollte bitte überprüft und repariert wer-
den.
Herr Lindemann bemängelt, dass sich hinter den Glascontainer 
an der Lachsbach eine illegale Müllhalde entwickelt. Es wird 
dort nicht nur Grünschnitt entsorgt, sondern mittlerweile auch 
verschiedener anderer Müll in Richtung Lachsbach. Dies ist aus 
seiner Sicht unbedingt zu verhindern, da es sowohl für das Ge-
wässer als auch für die Ansicht in der Ortslage ausgesprochen 
schädlich ist.

TOP 5 – Beschluss zur Abwägung zu Bedenken und Anregun-
gen der berührten Träger öffentlicher Belange und Bürgerbe-
teiligung – Bebauungsplan 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Neugestaltung Ortseingang südlich Basteistraße
Frau Prokoph erläutert den Beschlussvorschlag. Nur aus dem 
Fachbereich Raumordnung der Landesdirektion gab es Einwände 
zum Bebauungsplan. In der Abwägung schlägt Frau Prokoph vor, 
die Einwände abzuweisen. Die Einwände beziehen sich insbe-
sondere darauf, dass es Befürchtungen gibt, dass die Errichtung 
des Cafés der Bäckerei Schmidt zu Beeinträchtigungen im inner-
städtischen Bereich führt. Bereits in der 1. Phase der B-Plan-
Erstellung wurde mit allen betreffenden Bäckereien im Stadt-
gebiet gesprochen. Keine davon äußerte Bedenken, da beide 
Bäckereien nicht in der Lage sind, ihre Sitzplatzkapazitäten und 
Caféangebote zu erweitern. Nach kurzer Diskussion bittet der 
Bürgermeister um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig
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die Verschuldung der Stadt Bad Schandau in einem vernünftigen 
Rahmen bewegt. Gleichzeitig bedankt er sich bei Frau Richter 
für die zuverlässige Erstellung dieses Doppelhaushaltes. Herr 
Ch. Friebel bedankt sich ebenfalls, dass es Frau Richter wieder 
gelungen ist, trotz aller Schwierigkeiten, die den Stadträten 
ja bekannt sind, einen genehmigungsfähigen Haushalt aufzu-
stellen. Er hält es außerdem für wichtig, dass an den Objekten 
Bahnhof und Haus des Gastes Investitionen vorgenommen und 
diese Objekte weiterentwickelt werden sollen. Da keine weitere 
Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister um Abstimmung 
zur Haushaltsatzung und den Haushaltplan.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 17 – Allgemeines/Informationen
Dieser TOP entfällt.

Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, been-
det der Bürgermeister 20.50 Uhr den öffentlichen Teil der Stadt-
ratssitzung.

T. Kunack A. Wötzel
Bürgermeister Protokollantin

Ankündigung von Vermessungsarbeiten
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die Stadtverwaltung Bad Schandau hat das Vermessungsbüro 
Teßmer aus Neustadt mit Vermessungsarbeiten beauftragt.

Folgende Flurstücke der Gemarkung Bad Schandau sind betrof-
fen:
156/1, 156/3, 156/4, 157, 158, 159, 160, 161, 162, 163, 176, 
182, 183, 184/2, 185, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 194, 
195, 196, 200, 203, 204, 205, 208, 212, 222, 223, 225, 234, 
235, 236, 244, 245, 246, 255, 256, 260, 263, 264, 265, 266, 
267, 268, 272, 276.

Wir bitten Sie hiermit, dem beauftragten Vermesser bzw. seinen 
Mitarbeitern das Betreten zu ermöglichen und die Grenzmarken 
sichtbar zu halten.
Um Schäden durch eventuell notwendige Grabarbeiten zu ver-
meiden ist es hilfreich, wenn Sie dem Vermessungsbüro den Ver-
lauf der Ihnen bekannten unterirdischen Leitungen anzeigen 
können.
Die Messung erstreckt sich über einen längeren Zeitraum.
Der Beginn der Arbeiten ist ab dem 02.06.2025 vorgesehen.
Ihre Anwesenheit ist zunächst nicht erforderlich.

Für den Fall, dass eventuell Grenzen wiederhergestellt, neue 
Grenzmarken einzubringen, neue Flurstücksgrenzen festzule-
gen sind, werden Sie vom Vermesser zu einem Grenztermin ein-
geladen.

Für die Beantwortung von Fragen steht Ihnen das Vermessungs-
büro gern zur Verfügung.

Hier die Kontaktdaten:
Sebastian Teßmer (M. Eng.)
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur (ÖbVI)
Blumenstraße 8, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel: +49 3596 503060
Handy: +49 160 9634 1821
E-Mail: Sebastian.Tessmer@vb-tessmer.de
Internet: www.VB-Tessmer.de

TOP 14 – Verzicht auf die Erstellung eines Gesamtabschlusses 
für die Haushaltsjahre 2025/2026
Herr Lindemann fragt an, ob ein Gesamtabschluss für alle Betei-
ligungen notwendig ist. Frau Richter erläutert, dass bislang kei-
ne Gesamtabschlüsse vorgelegt wurden. Ursache dafür sind die 
noch nicht jahresaktuellen Jahresabschlüsse. Erst dann kann 
ein Gesamtabschluss vorgenommen werden. Die Beteiligungs-
berichte hingegen werden jährlich erstellt und diese informie-
ren über alle Beteiligungen, die die Stadt Bad Schandau inne-
hat. Ende 2025 wird der Beteiligungsbericht für 2024 vorgelegt 
und den Stadträten zur Kenntnis gegeben.
Der Bürgermeister bittet um Abstimmung zum Beschlussvor-
schlag.
AE 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 15 – Beschluss des Wirtschaftsplanes der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH für das Geschäftsjahr 2025
Zum TOP 15 bittet der Bürgermeister die in der Vorlage eingetra-
genen Pünktchen bezüglich der Beschlussfassung im Aufsichts-
rat der BSKT mit dem Datum 14.4.2025 zu ergänzen.
Herr Ch. Friebel weist darauf hin, dass unter den Voraussetzun-
gen, dass eine neue Gesellschaft gegründet werden sollte, in der 
die touristischen Leistungen mehrerer Gemeinden zusammen-
laufen, eine Auflösung der BSKT grundsätzlich möglich wäre. 
Unter diesen Umständen würde eine hohe Rücklage eine hohe 
Steuerlast nach sich ziehen.
Aus diesem Grund kritisiert er, dass durch die BSKT immer wieder 
Gewinne eingeplant werden, die, wenn sie so eintreten, zu Ge-
winnvorträgen führen und zu einer höheren Rücklage der BSKT. 
Aus diesem Grund schlägt er vor, den Wirtschaftsplan niedri-
ger anzusetzen und keine Gewinne zu planen. Gegebenenfalls 
dadurch entstehende Verluste sollten dann mit den Rücklagen 
ausgeglichen werden, um die Rücklagen langfristig zu minimie-
ren. Frau Strohbach erklärt, dass beispielsweise im Jahr 2024 
die Ergebnisse deutlich schlechter ausgefallen sind als in der 
Doppelhaushaltplanung 2023/2024 vorgesehen. Sie rechnet da 
mit einem Verlust und einer Entnahme aus der Rücklage in der 
Größenordnung von 47 T€. Die Gewinne aus den Einnahmen des 
Betriebsführungsentgeltes im Jahr 2025 sind nur in einem mi-
nimalen Bereich von 7 T€ geplant. Die übrigen 30 T€ sollen im 
Eigengeschäft erwirtschaftet werden. Da sieht Frau Strohbach 
allerdings einen Gewinn für zwingend notwendig an, um damit 
dann im Eigenwirtschaftsbereich auch Investitionen tätigen zu 
können. Nach erfolgter Diskussion beendet der Bürgermeister 
diese und bittet um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 13 ja-Stimmen, 1 nein-Stimme

TOP 16 – Beschluss der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes zum Doppelhaushalt 2025/2026 der Stadt Bad 
Schandau
Frau Richter wird gebeten den Haushaltplan für den Doppelhaus-
halt 2025/2026 zu erläutern. Herr Dr. Böhm äußert sich dahin-
gehend, dass der Haushaltplan in den letzten Jahren in seinem 
Gesamtvolumen deutlich höher geworden ist, sowohl im Ausga-
benbereich als auch im Einnahmenbereich. Der Stellenplan ist 
weitestgehend konstant geblieben und aus seiner Sicht in einem 
völlig akzeptablen Umfang. Allerdings sind deutlich schwinden-
de Einwohnerzahlen zu verzeichnen. Der Tourismus wächst, aber 
die Einwohnerzahlen schwinden. Herr Dr. Böhm fragt an, ob 
die Möglichkeit besteht, die Gewerbesteuereinnahmen anony-
misiert zu analysieren, um zu sehen, welche Einnahmen durch 
touristische Betriebe im Bereich der Gewerbesteuer erzielt wer-
den können. Dies könnte für verschiedene Entscheidungen des 
Stadtrates von Bedeutung sein. Er ergänzt außerdem, dass sich 
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Bitte beachten Sie die angefügte Karte:

Samstag, 12.04.2025, 15.00 Uhr in Krippen ...
Die Sportfrauen kommen 
pünktlich mit der von ihnen 
gebundenen Osterkrone, um 
damit den Brunnen auf dem 
Marktplatz zu schmücken.
Um die Wartezeit auf den Oster-
hasen zu verkürzen, erfreuen 
die Kinder vom Kindergarten 
„Fuchs und Elster“ mit einem kleinen Programm und man kann 
sich mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und Bratwürsten 
vom Grill stärken. An dieser Stelle gleich ein Dankeschön an die 
fleißigen Kuchenbäckerinnen: alles war so lecker, dass wir Sorge 
hatten, es reicht nicht für alle.

Endlich bog ein Cabriolet um die 
Ecke und darin stand winkend 
der Osterhase. Auf dem Markt-
platz angekommen und von den 
Kindern umringt, bückte sich 
der Osterhase, um aus seinem 
Körbchen kleine Leckereien für 
die Kinder zu holen. Aber was 
war das...sein Griff ging ins Lee-
re und nach einigem Suchen war 
ihm klar, dass er das Körbchen 
im Wald vergessen hatte. Also 
noch einmal schnell zurück, das 

Körbchen gepackt und im zweiten Anlauf klappte alles.
Auch die schönsten Ostereier, gestaltet von Erwachsenen und 
Kindern, wurden wieder gekürt. Man staunt immer wieder, wel-
che tollen Ideen da umgesetzt werden.
Das schöne Wetter hat auch seinen Teil dazu beigetragen, dass 
das Osterbrunnenfest 2025 ein toller Frühlingsnachmittag wur-
de. Ein herzliches Dankeschön allen Mitgestaltern!

SV „Einheit“ Krippen e.V.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir als Stadt Bad Schandau Ab-
schied von

Herrn Ingo Graban,

der als Geschäftsführer der Kirnitzschtal- und Falkenstein-
Klinik maßgeblich zum Wohlergehen unserer Gemeinschaft 
beigetragen hat.

Sein unermüdliches Engagement als Jagdpächter und sei-
ne großzügige Unterstützung für Vereine und Senioren 
haben das Leben vieler Menschen bereichert und stärker 
zusammengebracht.

Wir sprechen ihm unseren tiefsten 
Dank für seine erfolgreiche Arbeit 
und sein Engagement aus, die stets 
im Sinne des Gemeinwohls standen. 
Für sein gutes Wirken gilt ihm unser 
aufrichtiger Dank. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie in diesen schweren 
Zeiten.

Thomas Kunack 
Bürgermeister der Stadt Bad Schandau 
Stadtrat und Ortschaftsräte 
der Stadt Bad Schandau
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Neues aus Porschdorf

Der Wächter vom Kirchweg

Ganz einsam dort am Waldesrand
steht starr und still ein Mann,

er ist aus einem Baum gemacht,
wie jeder sehen kann.

Der Wächter ist s̀ vom Kirchenweg
bei Porschdorf dort ganz nah.

Er sieht auch ganz schön grimmig aus,
wie ich noch keinen sah.

Zum Hören hat er Ohren dran,
und Augen um zu sehen,

sieht er, wie du dort Müll entsorgst,
kann es dir schlecht ergehen.

Schreist du wie wild im Wald herum,
verscheuchst die Tiere dort,

so wird er gleich fuchsteufelswild
hört er doch jedes Wort.

Drum halte an die Regeln dich
und achte die Natur,

dann lässt der Wächter dich in Ruh
und du kannst wandern nur!

Wir bedanken uns bei Herrn 
Mathias Klimmer, welcher mit 
Zustimmung der Waldbesitzer-
Familie Rupprecht diese Figur 
erschaffen hat.

„Wir tun was wir können,
euer Ortschaftsrat!“

Jens Tappert
Ortsvorsteher

Maibaum aufstellen -  
eine schöne und gelebte Tradition

Der Maibaum ist ein Symbol für Gemeinschaft, Tradition und das 
fröhliche Beisammensein in unserer Gemeinde. Jedes Jahr im 
Mai wird der Baum liebevoll aufgestellt und geschmückt - ein 
Ereignis, das nicht nur die Herzen der Einwohnerinnen und Ein-
wohner höherschlagen lässt, sondern auch die Verbundenheit in 
unserer Gemeinschaft stärkt.
Das Aufstellen des Maibaums ist ein schöner Brauch, der von Ge-
neration zu Generation weitergegeben wird. Es ist ein Fest, das 
Freude, Zusammenhalt und das Bewusstsein für unsere kulturel-
len Wurzeln widerspiegelt. Viele Helferinnen und Helfer aus un-
serer Gemeinde engagieren sich jedes Jahr mit viel Einsatz, um 
dieses Ereignis möglich zu machen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die aktiv an der Organisati-
on, dem Aufstellen und Schmücken des Maibaums beteiligt sind. 
Ohne ihr Engagement wären diese schönen Feste nicht denkbar. 
Ihr Einsatz zeigt, wie lebendig unsere Gemeinschaft ist und wie 
wichtig es ist, Traditionen gemeinsam zu pflegen.

T. Kunack

Ostrau

Schmilka

Porschdorf

Waltersdorf

Krippen

Prossen

Nachruf auf Ingo Graban
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Ingo Graban, ei-
nem großzügigen Sponsor und tief verwurzelten Heimatver-
bundenen unseres Vereins. Sein Engagement und seine Un-
terstützung haben unseren Verein über viele Jahre hinweg 
geprägt und ermöglicht.
Herr Graban war nicht nur ein Förderer unseres Vereins und 
unserer Gemeinschaft, sondern auch ein Mensch, der die 
Werte unserer Heimat lebte und schätzte. Seine Verbunden-
heit zur Region, sein Herz für die Menschen und sein uner-
müdlicher Einsatz werden uns stets in Erinnerung bleiben.
Wir verlieren mit ihm einen geschätzten Freund und Weg-
begleiter, dessen Beitrag weit über das Sponsoring hinaus-
ging.
Sein Vermächtnis wird uns weiterhin inspirieren, unsere Ge-
meinschaft zu stärken und unsere Traditionen zu bewahren.
In stiller Trauer nehmen wir Abschied und sprechen seiner 
Familie unser tiefstes Mitgefühl aus. Möge er in Frieden ru-
hen!

Ortsverein Ostrau e. V.
Vorstand
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Traditionelles „Anwassern“ am  
Kneipp-Tretbecken im Kurpark
„Gesundheit bekommt man nicht im Handel,  

sondern durch den Lebenswandel“.
Sebastian Kneipp

Am Sonnabend, 17.05.2025, 
dem 204. Geburtstag von Se-
bastian Kneipp, trafen sich 
Mitglieder des Kneipp-Vereins 
Bad Schandau und Umgebung 
e.V. zum traditionellen „An-
wassern“. In diesem Jahr waren 
Mitglieder vom Kneippverein 
Bad Lausick e. V. als unsere 
Gäste mit dabei. Es war der ers-
te Gang ins Tretbecken und die 
Eröffnung der Kneipp-Freiluft-
saison 2025. Im Amtsblatt und 
auf unserer Webseite hatten wir 
dazu eingeladen und einige In-
teressierte waren der Einladung 
auch gefolgt. Das Wetter spielte 
an diesem Tag leider nicht mit, 
sodass wir einen Wechsel aus 

Wind, Regen und Kälte erlebten. Wie immer gab es zu Beginn 
eine herzliche Begrüßung durch den Vorsitzenden und kurze 
Erläuterungen zum Procedere. Einige Mutige nutzten trotz des 
Wetters die Gelegenheit und gingen in das Wasser, das nur eine 
Temperatur von 9 Grad hatte. Nach dem ersten kleinen Kälte-
schock wurde es angenehmer, aber dieses Mal blieb es häufiger 
bei einer Runde im Tretbecken. Anschließend fand ein reger Ge-
dankenaustausch in gemütlicher Atmosphäre statt. Die Gäste 
aus Bad Lausick interessierten sich für unser Vereinsleben und 
wagten ebenso den Gang ins Wasser. Für das leibliche Wohl hat-
ten sehr fleißige Kneipp-mitglieder belegte Schnittchen vorbe-

Tätigsein - Geselligkeit -  
Fürsorge

Juni 2025

Montag, 2. Juni
14.00 Uhr Singen in Kopprasch ś Bierstüb´l
Dienstag, 24. Juni

Wandern der Berggeister
10.10 Uhr Bus ab Bahnhof Bad Schandau

Fahrt nach Papstdorf über Königstein,
Wanderung Liethenmühle - Krippen und zu-
rück

Mittwoch, 4. + 18. Juni
13.00 - 16.00 Uhr Spielenachmittag in Kopprasch ś Bierstüb´l
Donnerstag, 12. + 26. Juni
14.00 - 16.00 Uhr Kegeln auf der Bahn in Bad Schandau
Sowie
Donnerstag, 5. + 26. Juni
13.30 Uhr Tanzen im Haus des Gastes

Vorinformation

Am Dienstag, 09. September 2025, fahren wir mit dem Frenzel-
schiff von Pirna nach Bad Schandau, ein Sonderbus bringt uns 
vom Elbkai Bad Schandau zum Schiff nach Pirna. Nähere Infor-
mationen folgen.
Wir wünschen viel Spaß und Unterhaltung.

reitet. Leckere Gemüsesticks mit verschiedenen Dips ergänzten 
das Angebot. Zur Erfrischung wurden verschiedene Getränke wie 
Kräuterlimonade und alkoholfreie Maibowle angeboten. Wir be-
danken uns herzlich bei den Gestaltern des leckeren Büfetts und 
den Organisatoren des Tages. Es war ein gelungener Start in die 
Kneipp-Saison, wir freuen uns schon auf die nächsten Veranstal-
tungen.

Sonstiges

„Tag der Instrumente„ in der Musikschule
Am 17.05.2025 konnten interes-
sierte Kinder und Jugendliche in 
der Musikschule am Standort Bad 
Schandau im Haus des Gastes, 
Musikinstrumente anschauen und 
ausprobieren. Es gab kleine Mit-
machkurse für Kinder zwischen 
4 und 6 Jahren und man konnte 
versuchen, beispielsweise auf der 
Geige, der Blockflöte oder auch 
am Klavier schöne Töne zu spielen. 
Die fachkundigen Lehrer standen 
dafür und auch für Gespräche an 
diesem Nachmittag zur Verfügung. 
Viele Interessierte aus der Region 
kamen und nutzten dieses Angebot.

Neues aus der Stadtbibliothek
Auch heute möchte die Stadtbibliothek Ihnen drei neue Erwer-
bungen präsentieren, die Sie auf keinen Fall verpassen sollten.
Kommissar John Benthien will mit seiner Tochter auf Sylt ent-
spannen, doch der Ur-
laub endet abrupt: Sein 
neuer Nachbar, ein ge-
feierter Regisseur, wird 
ermordet. Benthien 
ermittelt mittlerweile 
zum elften Mal und ver-
strickt sich in „Zornige 
Brandung“ von Nina 
Ohlandt und Jan F. Wie-
lpütz in einem Netz aus Rivalität, Neid und dunkler Vergangen-
heit.
Abenteuer im Elbsandsteingebirge: Das Buch „Wanderspaß mit 
Kindern – Elbsandsteingebirge“ stellt 34 familienfreundliche 
Wanderungen vor – durch Höhlen, Felslabyrinthe und zu Bur-
gen. Kinder entdecken Sandsteingipfel, Tiere und Pflanzen. So 
wird jede Wanderung zum Abenteuer – und man lernt dabei so-
gar die eigene Heimat mit neuen Augen zu sehen.
Ein Haus auf Amrum – ein Geschenk der Hoffnung für Maren und 
ihre Tochter Leni. Nach schweren Jahren zieht die Konditorin auf 
die Insel, entdeckt alte Geheimnisse, neue Verwandte und viel-
leicht sogar die Liebe. In „Der Duft von Kuchen und Meer“ be-
schreibt Anne Barns einen Neuanfang am Meer – für Herz, Seele 
und einer Prise Zimt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Stadtbibliothek

� Foto: Musikschule
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Kurkonzert vom Musikverein Harmonie Lippertsreute im Parkhotel Bad Schandau
Im Rahmen der Städtepartnerschaft 
zwischen Bad Schandau und Über-
lingen am Bodensee empfängt Bad 
Schandau am Freitag, dem 30. Mai 
2025, den Musikverein Harmonie 
Lippertsreute zu einem öffentlichen 
Konzert.
Das Kurkonzert beginnt um 17:00 Uhr 
im Park des Parkhotels Bad Schandau. 
Die Musikerinnen und Musiker aus 
Überlingen präsentieren ein abwechs-
lungsreiches, rund zweistündiges 
Programm mit traditioneller und mo-
derner Blasmusik. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei.
Die Konzertreise wird von der Stadt-
verwaltung Überlingen unterstützt 
und versteht sich als kultureller Bei-
trag zur Pflege der partnerschaftlichen Beziehungen beider 
Städte. Mit dem Auftritt in Bad Schandau senden die Musiker 
eine musikalische Grußbotschaft vom Bodensee und unter-
streichen die enge Verbindung zwischen den Kommunen.

Alle Musikfreunde, Gäste der Stadt sowie die Bürgerinnen und 
Bürger aus Bad Schandau und Umgebung sind herzlich einge-
laden, dieses besondere Ereignis im Parkhotel zu erleben.

� Foto: Musikverein Harmonie Lippertsreute

Anzeige(n)

Gaststätte und Pension  
„Lichtenhainer Wasserfall“
Kirnitzschtalstr. 11 
01855 Sebnitz/OT Lichtenhain

Tel.: 035971/53733
info@lichtenhainer-wasserfall.de

www.lichtenhainer-wasserfall.de

Wohin an den kommenden Festtagen???Wohin an den kommenden Festtagen???

Kehret in den Lichtenhainer Wasserfall ein: 

Tischreservierungen zu den Festtagen noch möglich.

29.05.2025 Live-Musik im Biergarten  
von 13-17 Uhrmit „Never walk alone“

09.06.2025 Live-Musik im Biergarten  
von 13-17 Uhr mit „Not & Elend Rock  
und Pop unplugged“

Weitere Veranstaltungstermine 2025:
26./27.07.25   25. Kirnitzschtalfest

14.11.25 um 18 Uhr Restkarten Krimi-Dinner mit Thea Lehmann

NEU: 28.11.25 um 18 Uhr Kulinarisches Dinner mit Joshua Clausnitzer

22.11.25 um 18 Uhr Gin-Dinner/ 29.11.25 um 18 Uhr Whisky- Dinner

12.12.25 um 18 Uhr Weihnachtsprogramm mit Menü „Feixen im Advent“ 
mit Dr. Peter Ufer & Frank Fröhlich

Auch als Geschenkgutscheine über unseren Online-Gutscheinshop möglich.

Täglich 
11 – 22 Uhr 
geöffnet!

Küche bis 
20 Uhr!
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Neue Öffnungszeiten im Gemeindeamt
Montag 7.30 - 15.00 Uhr
Dienstag 7.30 - 15.00 Uhr
Mittwoch 7.30 - 15.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 15.00 Uhr
Freitag geschlossen

Besuchen Sie uns gern im Internet: www.rathmannsdorf.de

Uwe Thiele - Bürgermeister

Hohnsteiner Str. 13
01814 Rathmannsdorf
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Seit Mai ist Frau Sandra Hoyer die neue Ansprechpartnerin im 
Gemeindeamt.

Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit und wünschen ihr für 
ihre Tätigkeit alles Gute.

Historisches

Und immer wieder Caspar David Friedrich (1774-1840) Natur. Kunst. Technik.
Der Krippener „SonnenUhren-
Weg“ wurde von 2005-2007 mit 
20 Sonnenuhren durch viel ört-
liches Engagement geschaffen. 
Zu der rührigen Projektarbeits-
gruppe zählte als Motor und 
Ideengeber der hier heimisch 
gewordene, angesehene Kölner 
Maler Franz-Josef Strotmann 
(1937-2008). Die angedach-
te Caspar-David-Friedrich-Uhr am Krippener Marktplatz, dem 
Start- und Zielpunkt des Weges, sollte gebührend an den mona-
telangen Aufenthalt des Romantikers in Krippen im Kriegsjahr 
1813 erinnern.
Einige genannte, viel diskutierte und immer wieder verworfene 
Vorschläge für eine Maleruhr brachten lange Zeit kein befriedi-
gendes Ergebnis. Schließlich hatte F.-J. Strotmann den retten-
den Einfall. Einige seiner interessanten und impulsgebenden 
Gedankenspiele für seinen ungewöhnlichen geistigen Entwurf 
für die Uhr lassen sich anhand der Abbildungen durchaus Jahre 
später noch nachvollziehen.

Eine Anregung für ihn könnte 
stellvertretend für ähnliche 
reale Naturvorlagen auch 
eine Kiefer auf dem Riff des 
Langen Hornes in den Affen-
steinen gewesen sein.
Im Bildausschnitt aus Caspar 
David Friedrichs künstleri-
schem Meisterwerk „Der Wan-
derer über dem Nebelmeer“ 
(1818) mit der Rückenfigur 
und dem Wanderstock auf 
dem Felsblock an der Kaiser-
krone bei Schöna fand er den 
entscheidenden Gestaltungs-
impuls für diese solide Stahl-
konstruktion.

� Foto: Helmut Schulze

� Foto: Frank Richter

Die Sonnenuhr baute und plat-
zierte die Metallbaufirma Gun-
ter Arnold aus Reinhardtsdorf, 
die Ostsächsische Sparkasse 
finanzierte sie.
Am Aufstieg zum Püschelweg er-
gänzt eine weitere Maleruhr den 
SonnenUhrenWeg. Der Hausei-
gentümer Frank Feller ließ sich 
diese farbenfrohe Uhr mit Malu-
tensilien als Gestaltungselemente von F.-J. Strotmann und dem 
Holzgestalter Detlef Haack aus Schöna anfertigen.
Die Schöpfer der Uhr wurden von jener Felsgruppierung am Pü-
schelweg inspiriert, die sich in dem weltbekannten Ölgemälde C. 
D. Friedrichs „Zwei Männer in Betrachtung des Mondes“ (1819) 
romantisierend wiederfindet.
Bleiben Sie neugierig auf die Vielzahl und die Vielfalt der ande-
ren Krippener Sonnenuhren. Nehmen Sie sich die Zeit für einen 
Spaziergang durch den Ort, wenn die Sonne Schatten wirft.
Abschließend ein erfreulicher Hinweis für die Freunde der Sonnen-
uhren: Im Bad Schandauer „Haus des Gastes“ am Marktplatz ist das 
neue Faltblatt des erweiterten Sonnenuhrenweges mit 35 benannten 
Standorten (fehlende Schilder bei Pos. 3, 11b und 19a) erhältlich.
Herausgeber: Touristik Service Bad Schandau.

Gerd Englick

� Foto: privat
� Foto: privat

� Foto: Frank Füssel

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes



Nr. 11/202514 Amtsblatt Bad Schandau

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 10.06.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Pfingstfest 2025

Aufruf an alle leidenschaftlichen Bä-
cker am heimischen Herd. Wir benöti-
gen auch dieses Jahr wieder Eure Hil-
fe. Damit Pfingstsamstag, den 07.06. 
unsere Kuchentafel reich gefüllt wird, 
bitten wir Euch, mit einem selbstge-
backenen Kuchen (bitte keine Sahne-
torten) zu unterstützen. Diese könnt 
ihr ab 12 Uhr im Zelt auf der Festwiese 
abgeben.

Informationen aus der Gemeinde

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min.

„Gut Holz!“

Wie immer treffen wir uns am Pfingst-
sonntag, dieses Jahr am 08.06., ab 9 
Uhr, auf der Festwiese in Rathmanns-
dorf/Höhe. Bildet auch Ihr eine Mann-
schaft mit 5 Personen und tretet mit 
an. Neben den Rathmannsdorfern 
freuen wir uns auch auf Kegler aus 
anderen Gemeinden. Gesellt Euch ein-
fach zu uns und macht mit, Spaß ist bei 
uns immer garantiert. Für reichlich Es-
sen und Trinken ist gesorgt.

Ihr Feuerwehrverein 
Rathmannsdorf e. V.
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So wurde Kneipps Gesundheitslehre nicht nur theoretisch ver-
mittelt, sondern ganz praktisch spürbar – durch Mitmachen, 
Ausprobieren und Staunen.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem engagierten Team für 
die liebevolle Vorbereitung und Durchführung dieses „anderen“ 
Geburtstages

Ch. Biener & P. Fröde

Kitanachrichten

Glücksmomente für Groß und Klein – 
Kneipp-Geburtstag bei den „Elbspatzen“

Am 16. Mai feierten die Kinder, Eltern und das Team der Johan-
niter-Kita „Elbspatzen“ aus Bad Schandau den Geburtstag von 
Sebastian Kneipp mit einem kleinen fröhlichen Gartenfest.

Unter dem Motto „Glücksmo-
mente für Groß und Klein“ 
konnten alle Gäste das ganz-
heitliche Gesundheitskonzept 
von Kneipp auf spielerische 
Weise erleben – und das anhand 
seiner fünf bekannten Säulen: 
Wasser, Bewegung, Ernährung, 
Heilpflanzen und Lebensord-
nung.

Jede der fünf Säulen wurde in kindgerechten Aktionen erlebbar 
gemacht:

Eine Familie auf der Suche  
nach der verlorenen Welt

Landschaftstheater SandsteinSpiele inszeniert  
„Überall ist Schöna“

Wer weiß schon, wie es im Jahr 2125 in Schöna aussehen wird? 
Die SandsteinSpiele haben eine Idee und entführen in diesem 
Jahr das Publikum in eine skurrile und nachdenklich stimmende 
Zukunft. In seiner aktuellen Inszenierung „Überall ist Schöna – 
Eine Utopie im Jahr 2125“ widmet sich das Landschaftstheater 
SandsteinSpiele einer Geschichte von Chaos, Veränderung und 
der Suche nach einem Neuanfang. Die Premiere findet am 14. Juni 
statt, bis zum 31. August gibt es insgesamt zwölf Vorstellungen.
Es wird fleißig geprobt und bald ist es wieder so weit: Die Sonne 
scheint und mit ihr tauchen die SandsteinSpieler mit einer neu-
en Inszenierung in der Sächsischen Schweiz auf. Unter der Regie 
von Claas Würfel und Arnd Heuwinkel widmen sich die rund 40 
SandsteinSpieler jeden Alters der Frage, wie wohl Schöna in 100 
Jahren aussehen wird. Ihr Ausgangspunkt ist eine feierlaunige 
Familie, nach einer durchzechten Nacht auf einer Müllhalde auf-
wacht – mit nichts als Kopf- und Zukunftsschmerzen. Schnell 
stellt sich heraus, dass sie nicht nur die Nacht, sondern auch Jah-
re verschlafen haben. Das Dorf, das sie kannten, ist verschwun-
den, und die Welt hat sich in einer Weise verändert, die sie sich 
nicht hätten träumen lassen. Renate, Walther, Annemarie und 
Gerda müssen sich neuen Herausforderungen stellen und eine 
Reihe von Krisen meistern, die ihre Vorstellungskraft überstei-
gen. In einer Welt, in der sich alles zu verändern scheint, sind 
sie gezwungen, sich selbst und ihre Werte neu zu definieren. 
Warum macht das Tanzen plötzlich keinen Spaß mehr? Was ist 
mit dem Bürgermeister geschehen? Und vor allem: Wo ist die 
ganze Dorfbevölkerung? All das finden die SandsteinSpieler ab 
Juni gemeinsam mit ihrem Publikum heraus. Wie immer ist die 
Botschaft geschickt zwischen den Zeilen und hinter den ideen-
reichen Kostümen und der einmaligen Kulisse versteckt.
Das Ensemble des Landschaftstheaters überrascht seine Zuschau-
er jedes Jahr mit ausgefallenen Bühnenstücken und farbenrei-
chen Kostümen. Gemeinsam schaffen die Aktiven seit 2014 inmit-
ten des Elbsandsteingebirges ein kulturelles Highlight, auf das 
sich Gäste aus Nah und Fern freuen. Im Gegensatz zum herkömm-
lichen Theater auf einer festen Bühne bilden die Felsformationen 
und Tafelberge rund um die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna 
eine beeindruckende Kulisse. Gemeinsam wandert das Publikum 
von Szene zu Szene an andere Spielorte und erhält so immer neue 
Eindrücke und Kulissenbilder. Dafür erhält jeder zu Beginn einen 
Klapphocker, welchen er während der gesamten Vorstellung mit 
sich führt. Da alle Szenen höchstens 500 Meter voneinander ge-
trennt liegen, kann die Theaterwandergruppe sie ganz entspannt 
bestreiten. Auf die Zuschauer warten gut 3,5 Stunden kurzweili-
gen Vergnügens rund um Reinhardtsdorf-Schöna.
Vorstellungen finden an folgenden Daten statt: 14./15. Juni, 
21./22. Juni, 28./29. Juni, 16./17. August, 23./24. August, 
30./31. August. Tickets sind im Vorverkauf über die Vereinsweb-
seite erhältlich. Start der Aufführungen ist jeweils um 11 Uhr. Es 
gibt eine 30-minütige Pause, in der Getränke und kleine Köst-
lichkeiten angeboten werden. Hunde sind während der Vorstel-
lung nicht erlaubt.
Weitere Infos: www.sandsteinspiele.de
Bei Presserückfragen und Anfragen für Pressekarten: Peter  
Dyroff (meeco Communication Services), Telefon 0177 8871273

Bewegung wurde etwa beim Barfußpfad gefördert – 
ein Erlebnis für die Sinne und den Gleichgewichtssinn.

Wasser spielte beim Kneipp-Handbad eine erfrischen-
de Rolle – passend nach der Herstellung eines Hand-
peelings.

Heilpflanzen standen im Mittelpunkt beim Basteln mit 
Kräutern,

Ernährung wurde durch ein gesundes Buffet mit fri-
schem Butterbrot und Kräutern, Joghurt, Müsli und 
selbstgebackenen Haferkeksen praktisch umgesetzt.

Und Lebensordnung – das Prinzip der inneren Balan-
ce und Achtsamkeit – zeigte sich in der entspannten, 
wertschätzenden Atmosphäre: Eltern, Großeltern und 
Kinder nahmen sich bewusst Zeit füreinander, verweil-
ten an den Stationen und genossen das gemeinsame 
Erleben.
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„Tag der Ausbildung“ 2025: Jetzt noch 
Aussteller-Plätze sichern

Am Samstag, dem 13. September 2025, 
lädt der Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge zum „Tag der Ausbildung“ 
in das Berufliche Schulzentrum „Friedrich Siemens“ Pirna ein. 
Von 10:00 bis 15:00 Uhr präsentieren regionale Unternehmen 
ihre Ausbildungs-, Studien- und Praktikumsangebote und geben 
Einblicke in den beruflichen Alltag.

Unternehmen aus dem Landkreis können sich weiterhin online 
anmelden und unter www.landratsamt-pirna.de/tag-der-aus-
bildung-aktuelles.html einen Messestand buchen.
Vorteile für Aussteller:
• Direkter Kontakt zu zukünftigen Fach- und Nachwuchskräften
• Gewinnung von Praktikantinnen, Praktikanten und Ferien-

jobbern – oft der erste Schritt zur späteren Ausbildung
• Präsenz im Besucherheft (bei Anmeldung bis 28. Mai 2025)
Die Standplätze sind kostenpflichtig. Details zu Preisen und 
Flächen können bei Sebastian Salomo unter der Telefonnummer 
03501 515-1514 oder per E-Mail unter 
schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de erfragt werden.

Themen wie Drogen und Alkohol auseinander. Wieder andere be-
schäftigten sich mit dem richtigen Verhalten in verschiedenen 
Alltagssituationen – ganz im Sinne von „Knigge“. So war auch 
für die älteren Schülerinnen und Schüler vieles dabei, das zum 
Nachdenken, Staunen und Mitmachen einlud.

Fazit:
Der fächerverbindende Unterricht war erneut eine gelungene, 
abwechslungsreiche und bereichernde Erfahrung für alle Klas-
senstufen. Schon jetzt freuen wir uns auf die nächste Runde im 
kommenden Schuljahr!

Juliane Finster, pädagogische Fachkraft

Schule zur Lernförderung  
„Adolf Tannert“ Ehrenberg

Fächerverbindender Unterricht  
an der Adolf-Tannert-Schule

An der Ehrenberger Schule hat sich eine schöne Tradition etab-
liert: Alle Klassenstufen widmen sich zwei Wochen lang intensiv 
einem selbstgewählten Thema. Direkt nach den Osterferien war 
es wieder so weit.
Die Klassenstufen 1 und 2 beschäftigten sich mit gesunder Er-
nährung und einem bewussten Lebensstil. Ein besonderes High-
light war der Besuch einer Zahnärztin, die gemeinsam mit den 
Kindern ein gesundes Frühstück zubereitete. Mit Begeisterung 
halfen die Schülerinnen und Schüler beim Schnippeln, Anrich-
ten und natürlich beim Genießen der leckeren Speisen.
Die Drittklässler tauchten in die faszinierende Welt der Honig-
bienen ein. Sie erfuhren, wie Bienen leben, was sie brauchen 
und warum sie für unser Ökosystem so wichtig sind. Es wurde 
fleißig gebastelt, gemalt und geforscht. Ein Höhepunkt war der 
Ausflug zu einem Imker nach Rugiswalde: Dort konnten die Kin-
der den Bienen ganz nah kommen und viele spannende Fragen 
stellen.
In Klasse 4 drehte sich alles um das Thema Dinosaurier – eine 
spannende Reise in die Urzeit begann.

Schon seit den Herbstferien arbeiteten die Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern an einem besonderen Projekt: Aus Alltagsma-
terialien wie Küchenrollen und Klebstoff entstanden kreative 
Dino-Modelle. Ob Pflanzen- oder Fleischfresser – viele liebe-
voll gestaltete Urzeittiere fanden schließlich ihren Platz im 
Klassenzimmer. Die Begeisterung der Kinder war groß, und ein 
herzliches Dankeschön geht an alle Eltern, die dieses Projekt so 
engagiert unterstützt haben. Ein weiteres Highlight war der Be-
such des Urzeitparks in Sebnitz, wo die Viertklässler einen gan-
zen Vormittag verbrachten und sich die lebensgroßen Modelle 
aus nächster Nähe anschauen konnten.
Auch in den höheren Klassenstufen starteten spannende Pro-
jekte. Die Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich mit ganz 
unterschiedlichen Themen: Einige forschten zum Thema Wasser 
und seiner Bedeutung für unser Leben, andere tauchten in die 
geheimnisvolle Welt der Steine ein. Es wurde aber auch ernst: 
So setzten sich manche Klassen mit schwierigen, aber wichtigen 
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Hintergrund:
Die Nationalpark- und Forstverwaltung von Sachsenforst führt 
die Junior Ranger-Gruppen für Kinder der zweiten bis vierten 
Klasse in vielen Grundschulen der Nationalparkregion als Ganz-
tagsangebot durch. Die Junior Ranger treffen sich wöchentlich 
an ihren Schul- oder Hortstandorten um die Natur in ihrer Umge-
bung zu erkunden. Ausgebildete Nationalparkführer, Waldpäda-
gogen und Ranger begleiten sie dabei und vermitteln aktiv und 
praktisch Wissen über die Natur.
Das bundesweite Junior Ranger-Programm ist ein gemeinsames 
Programm der deutschen Nationalparke und hat seine Entspre-
chung in tschechischen Nationalparks. Für die Begegnung mit 
und in der Natur finden die Naturpädagogen immer wieder be-
sondere Programme, bei denen die jungen Menschen sich ge-
meinsam und ohne Sprachbarriere näherkommen können.

Hanspeter Mayr
Pressesprecher
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
Hanspeter.mayr@smekul.sachsen.de

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €

KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; www.nati-
onalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalparkregion@smul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten ÖFFENTLICHEN VERAN-
STALTUNGEN (Teilnahme kostenlos):
DIENSTAG • 3. JUNI, 9 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht

Der Wildnis im Polenztal auf der Spur
Exkursion in den Lebensraum von Wasseramsel, Eisvogel und Bi-
ber; Jörg Roß (Ranger der Nationalparkwacht); Treffpunkt bei 
Anmeldung; bitte Fernglas mitbringen!
DONNERSTAG • 5. JUNI, 9:45 bis 13:45 Uhr
Familienführung mit der Nationalparkwacht

Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; Treff-
punkt bei Anmeldung
SAMSTAG • 7. JUNI, 10:45 bis 12:45 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht

Alt- + Totholz – Der Schwarzspecht als Baumeister der Arten-
vielfalt
Exkursion über Zusammenhänge zwischen Alt- und Totholz-
strukturen hinsichtlich der Lebensräume des Schwarzspechtes 
und seiner Behausungen, wobei vor allem auch die vielfältigen 
Nachnutzer dieser Baumhöhlen Thema sind; Peter Hübner (Ran-
ger der Nationalparkwacht); Treffpunkt: bei Anmeldung
MITTWOCH • 11. JUNI, 9:30 bis 12:30 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht

Nationalpark- und Forstverwaltung  
veranstaltet Treffen für Junior Ranger aus 
der Sächsischen und Böhmischen Schweiz

Kürzlich richtete die Nationalpark- und 
Forstverwaltung von Sachsenforst ein 
zweitägiges Treffen für 25 Junior Ran-
ger aus der Sächsischen und Böhmischen 
Schweiz im WalderlebnisZentrum Leupoldishain aus. Bei ge-
meinsamen Erlebnissen und begleitet von erfahrenen Waldpäd-
agogen erkundeten die Kinder die Natur der Nationalparkregion.

Beim sächsisch-böhmischen Junior Ranger-Treffen hatten die teil-
nehmenden Kinder aus der Sächsischen und Böhmischen Schweiz 
viel Freude bei gemeinsamen Spielen und Naturerlebnissen in der 
Nationalparkregion Sächsische Schweiz.� Foto: L. Kadler

Das zweitägige Camp im WalderlebnisZentrum Leupoldishain bot 
ein vielfältiges Programm rund um Felsen, Wald und Tierwelt. Auf 
Wanderungen zum Bernhardstein und zur Festung Königstein be-
schäftigten sich die Junior Ranger mit der Lebensweise heimischer 
Wildtiere. Dabei versetzten sie sich beispielsweise in Rehe, Wölfe 
und deren Lebensweise um die Zusammenhänge im Nahrungsnetz 
zu verstehen. Zudem ahmten sie das Jagdverhalten von Fleder-
mäusen mittels Echo nach. Am WalderlebnisZentrum begeisterten 
sich die jungen Entdecker für das umliegende Gelände mit Barfuß-
raupe, Teich und weiteren Spielmöglichkeiten. „Am coolsten wa-
ren die Ameisenburg und abends das Stockbrot am Lagerfeuer“, so 
das Resümee von Niclas, Junior Ranger aus Rosenthal.
„Mit diesem Wochenende der Begegnung haben wir an das letzt-
jährige böhmisch-sächsische Treffen dieser Art angeknüpft, das 
in Krásná Lípa stattfand. Seit mehreren Jahren schon kommen 
die Junior Ranger aus der Sächsischen und Böhmischen Schweiz 
zweimal pro Jahr und immer abwechselnd in Tschechien und 
bei uns zusammen. Wir freuen uns, dass die Kinder unterstützt 
durch unsere Dolmetscher Austausch, Aktion und Abenteuer in 
der Natur der Nationalparkregion miteinander erleben können“, 
sagt Katrin Vollmann aus dem Naturbildungsteam der National-
park- und Forstverwaltung von Sachsenforst.

Mit Waldpädagogin Marie Ahnert (m.) von der Nationalpark- und 
Forstverwaltung erkundeten Junior Ranger aus der Sächsischen 
und Böhmischen Schweiz zusammen den Wald und seine Lebewe-
sen in der Nähe des WalderlebnisZentrums Leupoldishain.
� Foto: L. Kadler
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Naturerlebnis im Basteiwald
Entdeckungstour mit dem Ranger abseits 
der viel besuchten Aussichtsplattform; 
René Hersemann (Ranger der National-
parkwacht); Treffpunkt: bei Anmeldung
SONNTAG • 15. JUNI, 11 bis 17 Uhr
Familienfest auf der Sellnitz am Lilienst-
ein

26. SELLNITZEST – Das Familienfest in 
der Natur
„Der Wildnis auf der Spur – 35 Jahre“: 
Alle zwei Jahre stattfindendes gemütli-
ches Wiesenfest inmitten der Natur auf 
dem idyllisch gelegenen Gelände der 
Bildungsstätte Sellnitz mit Aktionsstän-
den, Kinderführungen sowie regionaler 
Verköstigung
Aus dem Programm:
11 Uhr Eröffnung
Ab 12 Uhr Weltmusikgroovejazz mit 
Krambambuli (Dresden)
12 Uhr Alpaka-Präsentation
15 Uhr Figurentheater „Die Salzprinzes-
sin“ (Bianka Heuser, Theatermanufaktur 
Dresden)

Sonderausstellung IM NATIONALPARK-
ZENTRUM
BIS 19. SEPTEMBER
Kunstausstellung

Yvonne Brückner & Maxi Schröder: „Wil-
de Schönheit – Malerei aus der Sächsi-
schen Schweiz“
Die Ausstellung lädt dazu ein, die Natur 
und ihre kraftvolle Ausstrahlung neu zu 
entdecken. Beide Künstlerinnen sind in 
der Sächsischen Schweiz zu Hause. Sie 
fangen mit Öl, Aquarell, Acryl, Misch-
techniken und Zeichnungen die raue 
Schönheit des Elbsandsteingebirges ein. 
Der Eintritt zur Besichtigung dieser Aus-
stellung im Seminarraum ist frei.

Absage der Veranstaltung  
„Die Schweden erobern den Königstein“  

am 21. & 22. Juni 2025
Leider müssen wir bekanntgeben, dass das 
diesjährige Historienspektakel „Die Schwe-
den erobern den Königstein“ nicht stattfinden 
kann. Grund hierfür sind die Bauarbeiten an der 
Alten Kaserne, die zu erheblichen Beeinträch-
tigungen auf dem Festungsgelände führen. Be-
dingt durch Verzögerungen und Genehmigungs-
verfahren ist der Baufortschritt schwer planbar. 
Diese Umstände würden die Erlebnis- und Aufenthaltsqualität 
für unsere Gäste erheblich mindern. Vor allem können wir unter 
diesen Bedingungen die Sicherheit der zahlreichen Teilnehmer 
und Besucher nicht gewährleisten, was für uns oberste Priorität 
hat. Wir bitten um Verständnis für unsere Entscheidung, die Fes-
tung Königstein gGmbH.

Hundeschule & Haustierservice HundoderKatz
Bad Schandau und Umgebung
- Hundeschule
- Onlinetrainingskurse
- Gassiservice/Dogwalker
- Mobile Katzenbetreuung
- Katzenverhaltenstherapie
KONTAKT: Inh. Steffi Luderer, Homepage www.hundoderkatz.de
E-Mail info@hundoderkatz.de ODER Handy 0172 7786074

Anzeige(n)

Auf einen Blick: jobs-regional.de 

Ausbildungs- und Jobbörse
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rerin Luise Schramm aus Bad Schandau und Pfarrer Sebastian 
Kreß aus Hohnstein begleiten Sie durch den Tag.
Mitzubringen ist ein Picknick für den Tag und am besten eine 
Picknickdecke. Für Getränke ist gesorgt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, wir freuen uns aber über Spenden.
Eine kurze Anmelde-Nachricht an luiseschramm@gmx.de oder 
sebastian.kress@evlks.de bis zum 8. Juni hilft uns bei der Pla-
nung. Kurzentschlossene sind aber auch herzlich willkommen.
Sind Sie noch unentschlossen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt 
mit uns auf.
Wir freuen uns auf diesen besonderen Tag der Stille, Gottesbe-
gegnung und Gemeinschaft!

Luise Schramm und Sebastian Kreß

„Grüße gehen raus“ – Kirchgemeindebundgottesdienst am 
15. Juni, 10.00 Uhr in der Kirche Cotta

Unter dem Motto „Grüße gehen raus“ feiern wir einen gemeinsa-
men Gottesdienst in unserem Kirchgemeindebund Heidenau in 
der Kirche Cotta. In Fortführung der Grüße des Apostels Paulus 
(2. Kor 13,11f) hören wir die lebendigen Grüße des dreieinigen 
Gottes und dazu lebendige Antworten und Weitergaben in un-
seren Gemeinden. Die Pfadfinder gestalten den Gottesdienst 
mit. Und weil jede Gemeinde einen Gruß zu dem gemeinsamen 
Gottesdienst mitbringt, gehen am Ende vielleicht mehr Grüße 
wieder raus als vorher vermutet? Im Anschluss lädt Essen vom 
Feuer zu Gemeinschaft und zum Verweilen ein.

Pfarramtsleiter Dr. Gregor Reichenbach

Jubelkonfirmation in Bad Schandau am 22. Juni 2025, 10.15 Uhr

Am 22. Juni feiern wir in der Kirche Bad Schandau Jubelkonfir-
mation. Es ist uns leider nicht möglich die etwaigen Jubelkon-
firmanden per Post einzuladen. Deswegen möchten wir an dieser 
Stelle hiermit alle zur Feier der Jubelkonfirmation am 22. Juni 
2025, 10.15 Uhr in die Kirche Bad Schandau einladen, die 2000, 
1975, 1965, 1960, 1955 und früher konfirmiert wurden. Am Tag 
der Jubelkonfirmation haben Sie Gelegenheit, sich an Ihre Kon-
firmation zu erinnern. Zur Konfirmation wurde Ihnen Gottes 
Segen zugesprochen. Seitdem ist viel passiert in Ihrem Leben. 
Sie haben Liebe erfahren und Liebe gegeben. Gott hat Ihnen 
Umwege nicht erspart und manchen von Ihnen Leid zugemutet. 
Vielleicht haben Sie dabei an Gott gezweifelt und Ihren Glauben 
für vergeblich gehalten. Vielleicht haben Sie aber gerade auch 
in schweren Stunden Gottes Nähe erfahren. Ganz gleich, wie es 
ihnen heute ergeht, wie nah oder fern sie dem Glauben stehen, 
wir laden Sie herzlich zur Feier der Jubelkonfirmation ein. Im 
Gottesdienst werden Sie gesegnet und erhalten eine Urkunde.
Bitte melden Sie sich für die Jubelkonfirmation bis zum 12. Juni 
im Pfarrbüro per Post an das Pfarrbüro Dampfschiffstr. 1, 01814 
Bad Schandau oder per E-Mail an info@kirchgemeinde-bad-
schandau.de mit ihrem Namen und dem Jahr der Konfirmation an, 
damit wir für die Jubelkonfirmation für Sie eine Urkunde ausstel-
len können. Bitte erzählen Sie auch gern etwaigen Jubelkonfir-
manden von diesem Gottesdienst und unserer Bitte um Rückmel-
dung mit Namen und Konfirmationsjahr. Wir freuen uns auf Sie.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen

- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 
42879

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Bad Schandau

Gottesdienste
Sonntag, 1. Juni
10.15 Uhr Bad Schandau – Taizé-Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
Pfingstsonntag, 8. Juni
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrer Fiedlschuster
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 

Fiedlschuster
Pfingstmontag, 9. Juni
9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer 

Felchle
10.15 Uhr Krippen – Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer Felchle
Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr Kirchgemeindebundgottesdienst in der Kirche Cotta 

unter dem Motto „Grüße gehen raus“ (Cotta A20)

Gemeindekreise

Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 11.6., 14.00 Uhr
Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 2.6., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr,

1.-4. Klasse
Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr,

1.-6. Klasse
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 17.55 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 17.45 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung montags 
16.00 Uhr

Reinhardtsdorf: Offene Kirche; Kirchenführung dienstags 
17.00 Uhr

Porschdorf: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung bit-

te bei Frau Hanitzsch (035028 80368) melden.

„Tag der Stille“ 14. Juni, 10.00 - 17.00 Uhr in Lichtenhain

„Schweigen heißt nichts anderes als auf Gottes Wort warten
und von Gottes Wort gesegnet herkommen.“

(Dietrich Bonhoeffer)

Am 14. Juni sind Sie herzlich eingeladen, sich einen besonderen 
Tag für die Seele zu schenken: Der „Tag der Stille“ in Lichtenhain 
bietet die Möglichkeit, Abstand vom Alltag zu finden und hell-
hörig für die Stimme des Herzens zu werden. Dabei begleiten 
uns Texte von Dietrich Bonhoeffer durch den Tag. Die Worte des 
berühmten Theologen und Widerstandskämpfers, der in diesem 
Jahr 80. Todestag hat, spiegeln ein beeindruckendes Gottver-
trauen wider, das auch unseren Glauben bereichern kann.
Der Tag der Stille beginnt um 10 Uhr in der Kirche (Am Anger, 
01855 Sebnitz OT Lichtenhain) und um 16 Uhr feiern wir einen 
Gottesdienst zum Abschluss. In der Zwischenzeit bieten ver-
schiedene Impulse und Stationen die Möglichkeiten, die Seele 
baumeln zu lassen. Gegen 17 Uhr endet der Tag der Stille. Pfar-
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Bad Schandau, im Mai 2025

Danksagung
Wie gerne würden wir dich zurück auf 
die Erde holen, um einfach mit dir zu 

reden, deinen Rat hören, dich umarmen, 
einfach wieder Zeit mit dir verbringen...

Wir vermissen Dich so sehr

Christiane Ludwig
und sagen ganz herzlichen Dank allen, 

die uns ihre Verbundenheit in liebevoller 
und vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.
Ganz besonderen Dank gilt denjenigen, 
die mit ihrer Hilfe unserer Mama das 

Leben mit so viel Liebe und Herzlichkeit 
erleichtert haben.

Vielen lieben Dank gilt dem Pflegeheim 
Bielatal, dem Bestattungshaus Billing 

sowie dem Trauerredner Herrn Malina.
In liebevoller Erinnerung

Kinder Steffi und Lutz
im Namen aller Angehörigen

Leider wurde uns bekannt, dass Ostern 2025 
unser langjähriger Vorsitzender

Peter Hajek
verstorben ist.

Wir verlieren einen  
engagierten Kegler und 

verabschieden uns mit einem  
letzten „Gut Holz“

Kegelclub „Goldene Kugel“
Bad Schandau

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 06.06.2025, 11.00 Uhr auf dem

Friedhof in Reinhardtsdorf statt.

Manche Menschen bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerhard Warm
* 21. Mai 1937   † 5. Mai 2025

In stiller Trauer
Patenkind Katja mit Familie

Cousin Werner mit Ilse

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

Hannelore Guth
geb. Unger

* 26.11.1935      † 11.05.2025

Wir werden Dich sehr vermissen.

Deine Kinder
Carmen und Thilo mit Andrea

Deine Enkelkinder
Bianka mit Dominic und Anne

Deine Urenkel
Colin und Maileen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet
im Kreise der Familie statt.

Abschied nehmen

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.
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Sebnitz | Zwingerstr. 7 | Telefon (03 59 71) 5 24 54

Weil jeder Mensch besonders ist.

www.besta�ungen­anton.de

Ja, das können Sie. Und es kann ein sehr wertvoller Moment 
sein. Oma noch einmal zu sehen – ruhig, friedlich, in Würde –

hilft, das Unfassbare begreifbar zu machen. Der Tod wird 
real, aber nicht erschreckend. Sie dürfen ihre Hand halten, 

dürfen sagen, was vielleicht noch offen war. Das kann Trost 
spenden, besonders Kindern und jenen, die sich innerlich 

noch nicht lösen konnten.
Mit unserem eigenen Abschiedsraum bieten wir dafür eine 

intime und persönliche Atmosphäre. Unsere Fachkräfte 
kümmern sich so um Ihre Oma, dass wir einen Abschied fast 

immer ermöglichen können.

"Können wir Oma nochmal sehen?"

Neustadt| Bischofswerdaer Str. 3 | Telefon (0 35 96) 50 40 62

Bestattungshaus
Braustr. 9b · 01796 Pirna 

Tel. 0 35 01 / 78 51 80
Auf Wunsch auch HAUSBESUCH.

bestattungherzog@online.de  ·  www.bestattungherzog.de

Hilfe in schweren Stunden

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

„Das Leben ist ein ewiger Abschied.

Wer aber von seinen Erinnerungen genießen 
kann, lebt zweimal. “  | Martial

Friedhöfe sind Orte der Ruhe Anzeige

Friedhöfe bieten einen Raum zum Innehalten, hier kann man zur 
Ruhe kommen. Man ist umgeben von Grün, häufig gibt es einen 
alten Baumbestand, die Blätter rauschen im Wind und die Vögel 
zwitschern. Die Hektik und der Lärm der Außenwelt bleiben aus-
gesperrt. So kann die Seele zur Ruhe kommen.
Diese Oase der Stille hilft den Angehörigen der Verstorbenen in 
ihrer Trauer und macht ihnen den Schmerz etwas leichter. Je-
der kann spüren, dass die Eindrücke der Natur, die gedämpfte 
Atmosphäre und Spaziergänge durch das Grün heilsam wirken. 
Rituale wie das Ablegen von Blumen, das innere Zwiegespräch 
mit dem Verstorbenen oder das Pflanzen, Gießen und Pflegen 
des Grabes helfen Trauernden dabei, ihren Gefühlen Raum zu 
geben und so den Verlust zu verarbeiten.

Foto: Pixabay/Katja Just
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.fh-travel.de  
Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke der 
Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@fh-travel.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines von Frankfurt oder München

nach Windhoek und zurück in der Economy-Class
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der guten 

Mittelklasse; 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfan-
ne, FLY & Help Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

•  Eintrittsgelder für die Nationalparks laut Reiseverlauf
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS 

Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
•  2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übernachtungen mit Frühstück 
und 3x Abendessen in Namibia

• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

  NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.1.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.1.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: Windhoek; 5. 
Tag: Windhoek – Sossusvlei; 6. Tag: Sossusvlei & Sesriem 
Canyon; 7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. Tag: 
Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund – Etosha Region; 10. 
Tag: Etosha Nationalpark; 11. Tag: Etosha Region – 
FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. 
Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap 
der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft 
in Deutschland

Buchungscode: LW26-1

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 599 €
Buchungscode: LW26-2

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*
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Nach 46 Jahren mit Herz und Hingabe verabschieden wir uns zum 
1. Juni 2025 aus Altersgründen aus dem aktiven Hotelbetrieb.

Mit großer Freude teilen wir mit, dass unser Haus sowie ein Groß-
teil unseres bewährten Teams ab dem 1. Juni von Familie Bradu 
übernommen und in vollem Umfang weitergeführt wird.  

Familie Bradu bringt viel Erfahrung und Leidenschaft mit – 
und begrüßt Sie mit einem besonderen Einführungsangebot:

10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 2025.2025.

Wir bedanken uns von Herzen 
für Ihre jahrzehntelange Treue 
und freuen uns sehr, wenn Sie 
dem Hotel Breitenbacher Hof 
auch unter neuer Führung ver-
bunden bleiben!

Ihre Familie  
Oliver und Oliver und 

Christa KauppChrista Kaupp
Hotel Breitenbacher Hof

Eine Ära geht zu Ende – Eine Ära geht zu Ende – 

Wir sagenWir sagen  DankeDanke  und übergeben  und übergeben  

unser Hotel in gute Hände!unser Hotel in gute Hände!

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag 
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension 
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller 
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein 

2 Nächte p.P.   ab € 235,–ab € 235,– 

Schwarzwaldtage 
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag 
4 oder 5 Nächte  mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
Montag und Dienstag nur Frühstück 

                  4 Nächte p. P.   ab € 318,– ab € 318,– 

Schwarzwaldwoche 
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension, 
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten und 1 x festliches  
6-Gang-Menü, Montag und Dienstag nur Frühstück 

                             p. P.   ab € 545,–ab € 545,–

Breitenbachstraße 18 · 72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Im Gesundheitstal im Schwarzwald  
zur Ruhe kommen und den Duft  

der Tannen riechen

Danke für 24 blumige Jahre
Nach 24 ereignisreichen Jahren voller Begegnungen,
Herausforderungen und schöner Momente müssen
wir unser Blumengeschäft zum 30.06.2025 leider
schließen. Naturkatastrophen, Corona und
Baumaßnahmen konnten wir trotzen - doch die stetig
steigenden Kosten und die angespannte
wirtschaftliche Lage lassen uns keine Wahl.
Wir danken Ihnen von  ganzen Herzen für
jedes Lächeln, jede liebe Geste, jedes freundliche Wort
und jeden Auftrag - ob groß oder klein. Sie haben
unseren Laden zu etwas Besonderem gemacht. Es war
uns eine Freude, Sie mit Blumen durch viele
Lebenssituationen begleiten zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen IhrKrippens Blumentöpfchen

Nicole mit Martina

Schöne Wohnung zu vermieten
Waltersdorf, 3-Raum-Wohnung, 68 qm, Bad mit

Wanne, Kellerraum, frei ab sofort
Telefon 0171 / 8255537

2-Raum-Wohnung
mit Autostellplatz in Waltersdorf, 
Rathener Str. 47b zu vermieten, 

Gartennutzung möglich.

Tel.: 035022 42390

IN IHRER REGION
WOHNEN

Kauf-Check vor dem  
Bestandsimmobilienkauf Anzeige

Beim Bestandsimmobilienkauf lauern viele Risiken. Deshalb 
sollten Verbraucher/innen das neue Eigenheim vor dem Kauf 
von einem unabhängigen Experten prüfen lassen.
Darauf weist die Verbraucherschutzorganisation Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) hin.
So können Fachleute oft schon mit Blick auf das Baujahr und 
das Maklerexposé mögliche Schwachstellen des Hauses erken-
nen. Die Bandbreite an versteckten Risiken, die auf die Käufer 
lauern, ist groß: Sie reichen von undichten Dachanschlüssen 
über Putzschäden, Schadstoffen und Wärmebrücken bis zu 
feuchten Außenwänden und veralteter Elektrik. BSB-Geschäfts-
führer Florian Becker kennt die größten Gefahren: „Feuchtigkeit 
ist eine der häufigsten Ursachen für Schäden an Altbauten.“
So gehört Pilzbefall von Holzkonstruktionen, besonders als Fol-
ge dauerhafter Feuchtebelastung z.B. durch defekte Dachein-
deckungen oder Abdichtungen, zu den häufigen Schadensfällen 
in Dächern, Decken und Leichtbauwänden.
„Feuchte Wände führen zu einer Verringerung der Dämmfähig-
keit sowie weiteren Folgeschäden wie Salzausblühungen, Putz-
abplatzungen und Schimmelpilzbildung“, erklärt Becker.
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Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
schärft Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
seit 40 Jahren in altbewährter, sehr guter Qualität!
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

Ihre Berater für Lichtenberg

Medienberater Danilo Trepte

0172 3436894 
danilo.trepte@wittich-herzberg.de

Verkaufsinnendienst Ines Gumprich

03594 7713-24
ines.gumprich@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

URLAUBvom Alltag
 

FERIENPARK LENZ

Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

www.ferienpark-lenz.de

Ferienwohnung Edith Panorama
Jetzt Auszeit buchen!

Oder buchen Sie eines von rund 30 traumhaften 

Feriendomizilen in der Mecklenburgischen Seenplatte

89 m² 2 1 1

www.BrautmodeOutlet.de


